
Dokumentation

zum PARK(ing) DAY 2017

im Suermondt-Viertel

15.September 2017

13 bis 18 Uhr



PARK(ing) DAY 2017

Der PARK(ing) DAY ist ein seit 2005 international jährlich begangener Aktionstag zur Re-
Urbanisierung von Innenstädten: In der Regel am dritten Freitag des Septembers werden Parkplätze 
im öffentlichen Straßenraum modellhaft kurzfristig umgewidmet und einer anderen Nutzung wie der als 
grüne Oase bzw. Pflanzinsel, als Gastronomie- und Sitzfläche, Fahrradabstellfläche usw. zugeführt. In 
Aachen findet der PARK(ing) DAY seit 2016 statt. 

Dieses Jahr wurde das Suermondt-Viertel ausgewählt, um im Rahmen des ExWoSt-Förderprogramm 
(Experimenteller Wohnungs- und Städtebau) "Aktive Mobilität in städtischen Quartieren" einen 
zusätzlichen Akzent zu setzen. Mit gezielten Maßnahmen und intensiver Bürgerbeteiligung soll in den 
nächsten zwei Jahren die Nahmobilität  und damit einhergehend die Aufenthaltsqualität in diesem sehr 
dynamischen Viertel gefördert werden. Durch die ExWoSt-Gelder konnte u.a. der sogenannte 
Quartiersfonds aufgelegt werden durch den der PARK(ing)DAY 2017 im Suermondt-Viertel finanziell 
unterstützt wurde.

Der PARK(ing) DAY 2017 fand in Aachen am Freitag, den 15. September rund um die Kreuzung 
Harscampstraße / Lothringerstraße statt. In diesem Bereich wurde der Straßenraum, der sonst 
parkenden Autos vorbehalten ist, anders genutzt. Dazu wurden rund 15 Parkplätze in der Zeit von 13 
bis 18 Uhr für Autos gesperrt und mit Blumen, Sitzgelegenheiten und Tischen umgestaltet.

Alle Bürgerinnen und Bürger waren eingeladen sich über Themen zur Nahmobilität und zum Klima zu 
informieren, mit den Ausstellern zu diskutieren und den dazugewonnenen Aufenthaltsraum mit seinen 
temporären Sitzgelegenheiten zu nutzen. Folgende Aktionen fanden statt:

· Infostände der Akteure

· Markierung eines breiten Gehweges in der Richardstraße

· Kennzeichnung der Radvorrangroute und des Premiumweges durch Piktogramme

· Abtrennung einer Fahrradspur entgegen der Einbahnstraße Lothringerstraße

· Aufstellen von Liegestühlen, Tischen und Pflanzkästen in den Parkbuchten

· Einrichtung eines Bücherschranks

· Fahrradtraining (im Schon- und Verkehrsraum) für Kinder der Grundschule Beeckstraße

· Probefahren mit E-Bikes (Velocity)

· Fahrten mit der Fahrradrikscha

· Straßenmusik

· Geführter Stadtteilspaziergang durchs Viertel 

Organisiert wurde der "PARK(ing) DAY" neben dem VCD von Cambio, Velocity, ADFC, Greenpeace 
und lokalen Initiativen wie dem Gemeinschaftsgarten HirschGrün. Zudem wurden Sie durch 
Geschäftsleute, Missio und die Stadt Aachen, die über die Rad-Vorrang-Route 1 von Brandt nach 
Eilendorf, die Premiumfusswege und den Quartiersfonds im Viertel informierte, unterstützt. 
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Cambio carsharing informierte die Besucherinnen und Besucher über das Carsharing-

System als Alternative zum privaten Pkw. Tolle Gewinne erwarteten die Besucherinnen 

und Besucher beim Glücksrad und Wurfspiel.

Der Verkehrsclub Deutschland (VCD) Aachen-Düren war Veranstalter für den Parking Day 

2017. Mit einem Informationsstand, ersten Ideen zur Umsetzung der Radvorrangroute und 

vielen Aktionen, wie z.B. der visuellen Darstellung, zehn Fahrräder können auf einem 

Pkw-Parkplatz parken, setzte der VCD Akzente.
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„Auf Dauer ist Radfahren schlauer“ warb der ADFC an diesem Tag. Neben einem 

Informationsstand wurde ein Fahrstreifen für Radfahrer entgegen der Einbahnstraße, als 

Bike-line, auf der geplanten Rad-Vorrang-Route abgetrennt, so konnten Radfahrer direkt, 

schnell und sicher diesen Abschnitt befahren. Das Parken in diesem Bereich war während 

der Aktion nur einseitig möglich.

Am Stand von Velocity Aachen konnten Interessierte die Pedelecs ausprobieren, eine 

Rund durch das Suermondt-Viertel fahren und sich über das System informieren. 
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Die Initiative „Urbane Gartengemeinschaft Hirschgrün“ stellte den Besuchern die in den 

letzten Jahren mit viel privatem Engagement und in Zusammenarbeit mit der Stadt 

Aachen entstandene Grünfläche vor. Sie berichteten von der ersten Idee bis zur 

Namensgebung und informierten interessierte Besucher über die Teilnahme am 

Gemeinschaftsgarten.

Greenpeace informierte über die Auswirkungen der Verkehrsemissionen auf das Klima. 
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Die Stadt Aachen stellte den Besuchern und Besucherinnen den neu eingerichteten 

Quartiersfonds des Suermondt-Viertels vor und informierte über Antragsmodalitäten. 

Zudem wurde die Netze der Rad-Vorrang-Routen und der Premiumfußwege erläutert und 

mit den Besuchern diskutiert.

Mit Kuchen und Kaffee lud Missio zum Verweilen auf den temporär eingerichteten 

Aufenthaltsflächen ein. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die Sitzmöglichkeiten 

und genossen die entspannte Stimmung.
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Sowohl die Rad-Vorrang-Route als auch der Premiumfußweg führen über den Platz 
zwischen Harscamp-, Schild- und Schützenstraße. Durch die unterschiedlichen 
Nutzungsansprüche der verschieden Verkehrsarten und des Städtebaus ergeben sich 
zahlreiche Konfliktstellen, die gemeinsam neu gedacht und geplant werden müssen.

Tolle Straßenmusik und ein temporär eingerichteter Bücherschrank luden die 
Besucherinnen und Besucher zum Verweilen auf dem Platz ein.
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Der Gehweg in der Richardstraße ist heute sehr schmal. Durch das Auslegen von 
Rollrasen und Aufstellen von Pflanzkästen wurde ein verbreiterter Gehweg bis zum 
Spielplatz und dem urbanen Garten markiert.

Am Vormittag fand im Rahmen des Mobilitätsprojektes der Katholischen Grundschule 
Beeckstraße für die Schüler auf dem Schulhof (Schonraum) ein Fahrradtraining statt. Am 
Nachmittag hatten die Kinder die Möglichkeit das Erlernte im Straßenverkehr zu üben. In 
geführten Kleingruppen fuhren sie mit ihren Fahrrädern durch das Suermondt-Viertel.
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Das Architekturbüro archigraphus hat zusammen mit der Stadt Aachen einen 
Spaziergang durch das Suermondt-Viertel unter dem Motto „Verrückte 
Maßstäbe“ angeboten. Der Spaziergang gab Einblicke in die Mobilität gestern 
und heute sowie die historischen Zusammenhänge im Suermondt-Viertel.

Die Rad-Vorrang-Route führt über die Lothringerstraße durch das Suermondt-Viertel. An 
diesem Tag wurde eine Fahrspur entgegen der Einbahnstraße für Radfahrer abgetrennt. 
Es wurde gezeigt, wie die Rad-Vorrang-Route auf diesem Stück umgesetzt werden könnte.
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https://epaper.zeitungsverlag-aachen.de/2.0/
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16.09.17https://epaper.zeitungsverlag-aachen.de/2.0/
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25.09.2017https://epaper.zeitungsverlag- aachen.de/2.0/


